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Dienstag, den 27. Dezember 1881.

(5739-1) HnnämaHun« Nr. 9637.
3ür arme Schüler der Hufbefchlags-Lehr»

üustalt in Verbindung mit cincm Thicrspitale
«u «aibach hat das hohe t. l. Ackerbaumimslc.
i'um siir da<> Schuljahr 1882 vier Stipendien
^ " ft. bewilliget, um dercn Venierbunn hier«
""t der Concnrs ausgeschrieben wird.
. Dir dieser Schule sich widmenden Bewerber
Mbci, sich ,„jt ds,„ Armins» und Siltclizcugnissr,
"bstdrm aber auch lcaal auszuweisen, dass
'e bcrrittz durch zwei Inhre als Schmicdacscllrn
>n ̂ envrndunci nchniiden sind, und haben ihre
"lcsflllligcn, mit obigen Documenten belegten
>°)riftlichr» Gesuche
^ b innen v ie r Wochen
°om Tage der ersten Einschaltung dieser Kmid.
«>?chuiig im Amtsblattc der „Laibacher Zeitung"
3kl dem Ccntmlausschussc der l. l. lrainischcn

k'ellschaft zu übernehmen.
^mbach a,n 26. Dezember 1881.

Von dcr l . l . Landesregierung

(5731—1) Nr. 10,744.

Verkaus»-Änkünl!iauna..
^ . ^lm 18. J ä n n e r 1882 , präcise 3 Uhr
""Hnlitlags, wird beim l. t, Seearsenals.Com»
Wando in Pola eine öffentliche Versteigerung
"Utlelsl schriftlicher Offerte abgehalten werden,
M dicim l, t, Sccarsrnale erliegenden, altbrauch»
°aren 2W Stück doppelte und 20 Stück ein«
>ache Decken an denjenigen läuflich zu übcrlnssen,
">>m Anbot dem Interesse des Acrars am
listen entspricht.
, Die näheren Bedingungen dieses Verlaufes
Lilien bci dcr Kanzleidirection des f. l.
A'chs Kriegsminislcriums (Marinc^Section) in
^lkn. bei dem l. l. SrcarsenalS'Commllndo in
'"iest, suwie bei den Sladtmagisttaten in Graz
"nd ^llibach und bei den Municipien in Rovigno
^^b Fiumc eingesehen lucrdcn.

Pola am 23. Dezember 1881.
Vom k. l . Scearseuals-Comm«ndo.

(ü?22_i) Ziunäma<imna Nr. 4582
. Voin gcfertigtell l. s. Bezirksgerichte wird
scannt gemacht, dass für den Fall, als gegen
ble Wichtigkeit der zur
"Nlcguug eines neuen Grundbuches f ü r

die Catastralgcmcinde Sngraz
^erfafsteu Besitzbogen, welche nebst den bcrich«
tigte« Verzeichnissen dcr Liegenschaften, der Co«

ple der Catastralmappe und dm über die Erhe»
bungcn auigcnommciien Protokollen hiergerichls
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendun»
gen erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 28. Dezember 1681

in der Gerichtslanzlci werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Uebcrtragung dcr nach § 118
des allg. G. G. amortisicrbarcn Forderungen
in die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
lann, wenn dcr Verpflichtete »och vor dcr Ver-
sassima. dieser Einlagen darum ansucht, und
dass die Versassung jener Grundbuchseinlagcn,
in Ansehung deren cm solches Begehren gestellt
wird, nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Seiscnberg, am 21sten
Dezember 1881.

(5682—3) Fiunämacllun». Nr. 15,997.
Die hohe k. l. Landesregierung hat mit Er»

lass vom 10. November 1881, Z. 8598. zur
Köhrung (Unterluchung) jener Privathcngste aus
den politischen Bezirken Stadt und Umgebung
Laibach, die zum Beschälen verwendet werden
wollen, den

14. J ä n n e r 1882
bestimmt.

Hicvon werden die Pferde»Inhabcr aus den
bcnanntcn politischen Bezirken mit dem Bemer-
ken verständigt, dass die Köhrung nm erwähn»
ten Tage um 9 Uhr vormittags, im landschaft»
lichen Velsuchshufc in dcr Polanastraße vor-
vorgenommen werden wird, sowie dass Vlanletle
für die Deckregister und Drckschcine wie bisher
in der Druckerei Klein k Hovat bezogen wer»
den lönncn.

Stadtmagistrat Laibach, am 28. Dezember
1881.

Der Bürgermeister: Lasch an m. z,.
(5736-1) Nr. 2523.

Aieferun8»-Ku»sHreibun8.
Bei dcr l. l. Bergdircction Idr ia in

Krain werden
2500 Hektoliter Weizen,
2200 - Korn und
1000 . Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter
nachfolgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muss durchaus rein,
trockeu und unverdorben sein, und es muss der
Weizen wenigstens 77, der Roggen 69'/, und dcr
Kukuruz 75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.
Das Getreide muss bemustert, dessen Provenienz
und Alter sowie allfällig garantierte Ueberschwere
angegeben werden.

2.) Das Getreide wird von dcr l. l. Material»
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in ccmentiertcn
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts'Ansordcrungen nicht voll»
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zu»
rückgcstoßene Partie anderes, gehörig qualificier-
tes Gctrcide dcr gleichnamigen Gattung um den
contractmäßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern. Es steht dem Lieferanten
frei, entweder selbst oder durch einen Bevoll-
mächtigten bei dcr Uebernahme zu intervenieren.

I n Ermanglung dcr Gegenwart des Lie«
fcrantcn oder Bevollmächtigten muss jedoch dcr
Befund dcr l. l. Materialverwaltung als richtig
und unwidersprechlich anerkannt werden, ohne
dass dcr Lieferant dagegen Einwendungen machen
könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide loco Gctreidelasten Idr ia zu stellen, wobei
es demselben aus seine Gefahr frei steht, sich zu
dcr Verfrachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia dcS Wcrlflächters Herrn Johann Sicherl
in Loitsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem lctzlcren in das Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Ueber»
nähme des Getreides bei dcr t. l. Bergdirections»
kasse zu Idria gegen tlasscnmähig gestempelte
Quittung, wenn der Ersteher lein Gcwcibsmann
oder Handelstreibender ist, im letztercu Falle aber
gegen eine mit einer 5«Kreuzer»Stempelmarle
versehene saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50»Nculrcuzer«Ttempel°
marke versehenen Offerte haben versiegelt und
mit der Bezeichnung „Getreide-Offert" längstens

b i s 10. Jänne r 1 8 8 2 ,

um 12 Uhr mittags, bei der l. k. Bcrgdirertion
zu Idr ia einzutreffen. Telegramme werden nicht
berücksichtiget.

ti.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide dcr Lieferant
zu liesern willens ist, und der Preis loco Ge»
treidetastcn Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert

auf mehrere Körneraattungen lauten, so steht
es der Vergdirection frei, das Anbot für mehicre
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

?,) Zur Sicherstellung für die genaue Hu-
haltung der sämmtlichen Vertragsverbinolich»
keiten ist dem Offerte ein lOproc, Vadium ent-
weder bar oder in annehmbaren Staatspapieren
zum Tagescurse, oder die Quittung über dessen
Deponierung bei irgend einer montanistischen
Kasse oder dcS l. k. Lanbeszahlamtes in Laibach
anzuschließen, widrigen« auf das Offert leine
Rücksicht genommen wrrden würde.

Sollte Eontrahent die Vertragsverbindlich»
keiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das
Recht eingeräumt, sich für einen dadurch zu»
gehenden Schaden sowohl an dem Vadium uls
an dessen gesummtem Vermögen zu regressicren.

8.) Denjenigen Offercnlen, welche leine Ge»
treidelicferung erstehen, wird das erlegte Vadium
llllsobald zurückgestellt, dcr Erstcher aber von der
Annahme seines Offertes verständiget weldcn,
wodann er die eine Hälfte des Getreides b is
Ende F e b r u a r 1 8 8 2 . die zweite Hälfte b i s
Ende M ä r z 1882 zu liefern hat,

9.) Auf Verlangen werden die für die Lie»
scrung erforderlichen Getreiocsäcke, doch nur
insoweit es dcr hieiamtlichc Vorrath daran er«
laubt, von der l. l. Bergdirection gegen jedes»
malige ordnungsmäßige Rückstellung unentgelt»
lich, jedoch ohne Vergütung der Frachtspesen,
zugesendet.

Dcr Lieferant bleibt für einen allfälligen
Verlust an Säcken mit 1 fl. per Stück ersatz-
pflichtig.

10.) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu er»
greifen, durch welche die pünktliche Erfüllung
der Conlractsbedingnisse erwirkt werden lann,
wogegcn aber auch demselben der Rechtsweg
für alle Ansprüche offen bleibt, die derselbe aus
den Contracts'Bedingungcn machen zu tonnen
glaubt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
dass die aus dem Vertrage etwa entspringenden
Rechtsstreitigkciten, das Acrar möge als Kläger
oder Geklagter eintreten, sowie auch die hierauf
Bezug habenden Sicherstellungs» und Executions»
schritte bei demjenigen im Sitze des FiScalamtes
befindlichen Gerichte durchzuführen sind, welchem
der Fiscus als Geklagter untersteht,

V»n dcr l . l . Nergdirection Id r i « ,
am 23. Dezember 1881.

A n z e i a e b l a t t .
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(5649—1) Nr. ,3,014.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Fran»

cisca, Raimund, Moriz und Antonia
Goslar von Idr ia wird hiemit belannl
ssemacht, dass denselben Herr Karl Puftpis
ooil Loilsch als Curator «,ä acwm. auf-
gestellt und diesen» die für sie bestimm-
tln Pfanorcchlslvschun«s-Elnoerleibunas-
lieschcide vom 12. Juni 1881, Z, 7143,
zugefertiget wurden.

K. k. Vezirlsßericht Loitsch, am 19ten
November 1881.

(565.^—1 Nr. 13,008.

Bekanntmachung.
Dem unbrtannt wo befindlichen Josef

Sleindl oun Planina wird hiemll betannt
gemacht, dass demselben H r r Karl Puppis
von Kirchdorf als Cualor »ä Ncwm
aufa^st^llt und diesem der Pfandrechls-
löichlln^-Einocrleibungsbcfcheid vom 12tcn
Juni 1881, Z. 7!37. zugefertigel wmdc.

K. t. Bezirksgericht loitsch, am 19ten
November 188 l .

(5652—1) Nr. 13,011.

Bekanntmachung.
Den «nbelannt wo befindlichen 2)lat»

thiius Dolenc von Billichgraz. Franz M i .
lavc von Loilfch und den unbelannlen
Rechtsnachfolgern des Mart in Gostisa
von Kirchdorf, Helena Macel von Brod,
Johann Smole von Igglack, Andreas
Malavaäiö von Oberlalbach und der El i-
sabeth Viomar, vcrehel, Ogrin von Ober»
laibach wird hiemit bekannt gemacht, dass
denselben Herr Karl Puppl« von Loltsch
als Eurator »,6 »ewin aufgestellt und
diesem die für sie vestimmlm Pfandrechls-
löschunas - Einoerkibungsbescheide vom
12. Juni 1881, Z. 7124. zugefertiget
wurden.

K. k. Vezlrlsgericht Loitsch, am 19ten
November 1381. ^

(5659—U Nr. 13.007.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Maria

Tomazin, verehel. Krajnc, von Kleinliaojna
wird htemlt bekannt gemacht, dass der-
selben Herr Karl Puppis von Loilsch als
Curator ».ä kcwin ausgestellt und diesem
der Pfandrechtsloschungsbescheid vom Lüsten
Juni 188!, Z. 7474. zugeferli>t wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 19len
November 1881.

(5655—1) Nr. 13,016.

Bekanntmachung.
Der Gertraud Koaoosrk, vrrchel. Po-

renta, Fleischhalltrs^at-in in Laibach, wird
hiemit bekannt gemacht, dass derselbrn ob
deren unbekannten Ausenlhaltes Herr Karl
Puppis von Loitsch als Euralor kä
actum bestellt und diesem der für sie
bestimmte Pfandrechtslöfchungs-E!nve,lei-
bungsvescheid vom 24. Mai 1881, Zahl
6308, zugestellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Loilsch, am 19!en
November 1881.

(4946—2) Nr. 6811.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Äloßla>chiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Malhia«

Ioanc von Stermec Nr. 5 die mit dem
Bescheide vom 15. Juni 1881. Z. 3893,
auf den 3 Ollober 1881 anaeortmrt ur.
wcsene dritte exec. Feilbielims der Nla»
lität des Anlon Lnistcl vo» Kklnlaschiz
Nr. 4l>ud Einlage 26 0tr E°lastralgm,emde
Äuersperg auf dc„

1 2 . I ü n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vori>n Anhange übertrafen worden.

K. f. Bezirksgericht Großlaschiz, am
I.Ottobcr 1881.
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(550l—2) Nr. 8924.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Vezirlszerichte Feistriz

wnd im Nachhange zum Edicte vom
8. November 188 l , Z . 8924. belannt
gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach«
folgern des Paul und der Iosefa Beni«
ger Nr. 7 und des Georg Tomsii! von
dort zur Wahrung ihrer Rechte bei der
exec. Veräußerung der Realität Urb..
Nr. 470 Hü Herrschaft Adelsberg Franz Be«
niger auS Dorneyg zum Curator «.d
actuni bestellt und demselben der bezüg-
liche Bescheid behändigt worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 25sten
November 1881.

(5502—2) Nr . 8928.

Bekanntmachung.
Vvm t. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichen
Vdicte vom 8. November 188 l , Z. 8928,
belannt gemacht:

Es sei den unbekannten Rechtsnach«
folgern des Simon Tomsii, Mathias
Slave, Karl Schmol. Margareth Novak,
alle aus Grafenbrunn, dcs Kaspar Kenc
von Belo, dann des Anton Znidersiö und
Andreas Hodnit auS Feistriz zur Wah-
rung ihrer Rechte bei der rxec. Verüuße«
rung der Realität Urb . -Nr . 399 aä
Herrschaft Ndelsberg Lorenz Ierouiel aut
Felstriz zum Curator »d »ctuiu bcstells
und der bezügliche Bescheid diesem be
händiget worden.

K. l . Vezirlsßericht Feistriz, am 25sten
November 1881.

(5275—2) Nr. 8016.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hirmit belannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Anton
Dermulc von Kompolje Nr. 21 (durch
dcn Machthaber Johann Puc von dort
Nr. 15) die mit dem dieSgerichtlichen
Bescheide vom 18. M a i 188 l , Z 3131,
auf den 11. Ju l i l. I . angeordnete, so-
hin aber infolge diesgerlchtlichen Beschei»
des vom 6. Ju l i 1881. Z . 4427. mit
dem Reassumierungsrcchte sistiene dritte
cxec. Fellbietung der Realllät des Io»
hann Noval von Podgoro Hs. Nr. 16
8ud Grundb.'Elnl.-Nr. 64 der Catastral»
gemeinde Podgoro neuerlich auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, mit den, vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
18. November 1881.
(5328—2) Nr. 12,367.'

Erinnerung
an Andreas O b r e z a von loitsch, Ni>
lolaus Rech er von ^mvach, Mar t ln
MarovtvonTscheuza,Andreas S l v a r c c
von Gereuth, sämmtliche undc'annten Auf-
enthaltes und deren unbekannte Rechts.

Nachfolger.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Loitsch

wird den Andreas Obreza von Loiisä»,
Nikolaus Recher von Lalbach, Mar l in
Marovt von Tschcuza, Andreas Slvalöc
von Gereuth, sämmtliche unbekannten Auf.
entHaltes, und deren unbekannten Rechts
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wieder dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Grom von Martlnhrib
die Klage auf Verjährt» und Erloschen-
erllärung der für dieselben auf der Rea.
lilät Urb.-Nr. 76 ad Loitsch haftenden
Satzposten eingebracht, worüber zur or-
dentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l . Erblanden abwe«
send sind, so hat man zu deren Vertre-
wng und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Karl Puppls von Kirchdorf
als Curator aä kctum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loltsch, am 2tcn
November 1881.

(5331—2) Nr. 12.897.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Thomas Brinovc
von Niederdorf wird die Reassumierung
der mit Bescheid vom 22. Dezember
1880. Z . 13.360, auf den 21 . Apri l
l. I . angeordnet gewesenen und sohin
ststicrten dritte» exec. Feilbletung der
dem Jakob Soet von Niederdorf Hs.«
Nr. 70 gehörigen, gerichtlich auf 1599
Gulden bewerteten Realität sud Reclf.-
Nr. 575 2Ü Haasberg wegen schuldigen 371
Gulden 3 5 ' / , kr. s. A., und zwar loco
861 Lilas parcellenweije, bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzung auf den

10 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr. loco der Realität
mit dem frühern Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loilsch, am 17ten
November 1681.

(5277—2) Nr. 8014

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Jam«
nit von Unteramrsperg, nun in Plauz«
büchel (Bezirk Laibach), die exec. Verstei»
aerung der dem Michael Mcncin von
Auersperg Nr. 6 gehörigen, gerichtlich
auf 150 ft. geschätzten, im Grundbuche
der Calastralgemelnde Auersperg ^ud
GrundbuchS-Einl.-Nr. 263 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilble-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

6. F e b r u a r
und die drille auf den

9. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in Amts'
gebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrcalitiU bei der
crsten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drittelt aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die ^icltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegeil hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbuchsezctract lünncn in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen wecden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschlz, am
16. November 1881.

( 5 4 4 1 - 2 ) Nr. 83! 1.

Executive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Grußlaschi;
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Mathias
H ^ o a r von Großlaschiz Nr. 28 (als
Machthaber des Johann Nared <k Cons,
und als Curator ad aotum dcs Mathias
und Anton Nared) die exec. Versteige-
rung der dem Simon H i l i von Selu
Hs..Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf 151(1
Gulden geschätzten, im Gnmdliuche der
Calasttalgemeinoe Selo sud Einl.«Nr. 29
vorkommenden Realität bewilligt und hie
zu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier»
gerichtlichen AmtSgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealität
bei der «rsten und zweiten Feilbietung nur
Uni oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder LIcitant vor gemachtem
Vnbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Gchätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract künnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsaericht Großlaschiz, am
30. November 1881.

Erinnerung
an öulaii l i o g a r von Petlovi, unbe-
kannt.n Aufenthaltes, und dessen unbe»

lannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Lulas Loaar von Petlovc, un»
bekannten Aufenthaltes und dessen unbe>
kannte Rechtsnachfolger, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Berichte Josef Logar von Petlovc die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums»
rechtes auf die Realität Reclf.-Nr. 675,
Urb.-Nr. 251, Post Nr. 448 ad Loitsch
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hlergerichts mit dem
Anhange deS Z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Pnppls von Kirchdorf als Curator
ad actum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am Uten
November 1881.

( 5 3 2 6 - 2 ) Nr. 12,525.

Erinnerung
an Josef, Mar t in , Agncs, Anna, Maria
und Margareth M e den von Koschlel,
unbekannten Aufenthaltes, resp. deren un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Beziilsaerichle Loitsch

wird den Josef, Mar l in , Aanes, Anna,
Maria und Margarelh Meden von Kusch»
let, unbekannten Aufenthaltes, und deren
unbekannten Rechtsnachfolger!', hlemit
erinnert:

Es habe wider diescldcn bei diesem
Gerichte Johann Mcdcn von Koschlet
die Klage auf Verjährt» und Erloschen-
erllärung der für dieselben auf der Realität
i)icctf.»Nr. 480 ' / , ad Turnlat hastenden
Sahposten vr. je 36 ft. 38 tr. j . A. ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
llchcn Verhandlung die Tagsutzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichls mit dcm
Anhange des 8 ^9 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Oellaglcn
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden alnve«
send sind, so hat man zu deren Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
oen Herrn Karl Puppis von Kirchdorf
als Curator a<1 uowm bestellt.

Hi. k. Bezirlsgrrichl Loilich, am 2len
November 1881.

(5330—2) Nr. 12,890.

(Mnuerung
au ^nna K u >l c geb. I e r ö a n von
Mauniz und Johann Z a d n i l von
Rakllnll, unbekannten Aufenthaltes, und

deren unbekannte Nrchlsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Luilsch

wird der Anna Kunc ged. Iclöan von
Mauniz und Johann Zadnit oon Ralit«
»it, unbekannten Aufenthaltes, und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Kunc oon Mauniz die
Klage auf Verjährt- und El.luschem'rllä>
rung der für dieselben auf den Realitäten
8ud Rectf.'Nr. 233. 245, 202 und Mb.-
Nr. 108/1063 ad Haasberg haftenden
Satzposteil eingebracht, worülicr zur ordeitt-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
sahung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 29 a. G. O. angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellaatcn
diesem Gerichte unbekannt unu dicsclbcn
vielleicht auS den !. t. Erblunden abwesend
sind, so hat man zu deren Ve' tnlung
und auf ihre Gefahr uud Kosten den Henn
Karl Puppis von Loitsch als Curator
aä aowm bestellt.

K. ,. Bezirksgericht Loitsch, am 7len
November 1881.

(54!16-2) N, . M ^ .

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bczirlsaerichte Icilluz

wird im Nachhange zum hiergerichtlichel'
Edicle vom 3. November 188 l , d ^
8929, belannt gemacht: ,

Es sei den unbekannten Rechlsnacy'
folgern des Mathias Toms,»!, Kar
Schmol von Grafenbrunn, Kaspar Vcnc
von Bele. Michael Hterlj, Margaret?
Dovgan aus Schambije, dann Anton Z>^
dersiö u:,d Andreas Hodnik aus Fe iM
zur Wahrung <t>rcr Rechte bei der e^
culiven Veräußerung der Realität Urv.<
Nr. 392 ' / . ull Herrschaft Adelsbera verr
Lorenz Ierouschel ans steistriz zu"» ^
ralor ad uotum bestellt und der bezüg-
liche Bescheid diesem behändigt word"'

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 2b>""
November 1881. ^ .
(5439—2) Nr. b9b3.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landslip
wird bekannt gemacht: ,,

ES sei über Ansuchen dcs Man"'
Mohär von Mcrslawas die executive ^5"'
steigeruna der dem MaUin Preölar »o
Zejno stehürigen, gerichtlich auf 14»" >.
aeschätzlen Realität Urb. .Nr . 34U "
Herrschaft !̂andstraß bewilliget und ljtti
drei Icilbietungs-Tagsatzungen, "t»c> zn>
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
»üb die drille auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags oon 9 bis l « ' ^
hiergcrichlS mit dem Knhanae llügeor"
worden, dass die Pfandna'.i'iU bel °
ersten und zweiten seilbietung >nir u>n , ^
über dem Schätzungswert, bei der dr»
aber auch unter demselben hintangeg^
werden wird. ,»>

Die tticltatlonsbedingnissc, won'""
Insbesondere jeder tticltanl vor gcmachle'
Anbote ein Kiproc. Vadiun» zu Handen oê
tticitalioilbcoinmission zu crlcarn ^ ^ „ ' " ' ^
das Schätzungsprotololl und der G"M
buchsextract können in der dieSgenchWH
Registratur eingesehen werden. ,̂

5t'. t, VezirtSl,ericht kandstrah, ""
9. November 1881^ ^ . ^ ^

( 5 4 9 2 - 2 ) Nr. 9743.

Erinnerung ^
an Michael T o m s i ö und Johan" "
b a n ö l c von «ätsch und Anton Z >'̂
d a r s i 5 von Fcislrlz, rüctsichll'ch ocr

unbekannte Rechtsnachfolger. ,
Von dem t. l. Vczkts.ierlchle u'

striz wird dein Michael TumSlö und ^ ^
hann Urbanöiö von Balsch und "" ' ,
Zn ida iM aus Feistriz, rüclsichllich de ̂
undelanitten Rechtsnachfolgern, hlew't
innert: ^ i i

ES habe Fräulein Francisca " ,̂
von Feistriz Nr. 71 wider dieselben
Klage auf Mquld. und Erlösche'""^
rung der bei der Realität Urb..Nr. l>>
Gut Steinberg haftenden Forderung","
1.) aus der AdhandlungSurtunde vom <

Ju l i 1839, Z. 90, per 25 fi- ^ ^
2.) dem Vergleiche vom 4. Oktober ^

per 167 f l . 47 kr. C. M . "«t» ^ l
3 ) dem Schuldscheine vom 30 ^

1851 per 126 fi. E. M . c. »> ^
l,ud pruclj. 25. November ^ 6 8 1 , ^ ^
9743, 9746, 9747, hierawtS e ^ g " ' ,,̂
worüber zur Verhandlung die ^ag!"v
auf den

2 1. J ä n n e r 1 8 8 2 , p.
f l l l h0Uh r . bei diesem Gerichte angc
net und den bel den erstcrn Geklagten
gen ihres unbekannten Aufenthalte«"
hann Urbanöiö von Galsch. den " « ^ ^
llagten aber Herr Anton HnidalS'c
Feistriz als Curator ad aetum a"l
Gefahr und Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu de"» " ,,
verständiget, dass sie allenfalls zu " " n
Zeit selbst zu erscheinen oder stch „,
aildere.t Sachwalter zu bestellen «" ^
her namhaft zu machen haben, ' " " H^'l
d'ese Rechtssache mit dem ausge,
Eurator verhandelt werden wtro. ^

tt.l Bczirlsaerichl3tlstriz,am^l
November l üv^ .
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I Weltberühmte, bestversilberte Metall-Waaren I
H SIC Elnzlg'ei Snatz f\Lr echtes Sllbei. 'W IIH
• Manusaclnren In Paria und Karlsruhe. I H
H Höchste Auszeichnungen auf allen Weltausstellungen. El

H Wir empfehlen unsor« anerkannt soliden, unter Garantie und Angabe der Silber- H
H aufläge achwerstversilberten und vergoldeten T a s e l - S e r v l e e vom einfachen H
H B©Stecke an, bis zum kunstvollen AII f Hat z, worin stets ein reichhaltiges Lager ^M

• CHRISTOFLE & Cie., WIEN, Opemring 5 •
^•Ijl B V Alle amere Fabrikate tragen die obipn „FHbrlkw-Htnrke" und den Namen „CbriBtofle". jj H
^ H Illnntrlrte Prols-C.oiiranlo auf Verlangen RTRMH. H
^H B|V Wl«derver»llbernnur aller MetHll-Oesjcnstttnde wird übernommen. *M| ^H

(5582-2) Nr. 10.531.

Bekanntmachung.
. , Vom k. k. Bezirksgerichte Litt'ai wird
bekannt gemacht:

Das hochlöbliche k. l. Landesgericht
Uubach hat mit Beschluss vom'l2ten
^"vrmbrr 1881. Z. 8307, über Stefan
^>rk von Tirna wegen Wahnsinnes die Cu<
.^el zu verhängen befunden, und werden
^"'selben Josef Lovse. Grundbesitzer von
^°Ua. zum Curator bestellt,
w K. k. Bezirksgericht Littai. am 25>sten
November 1881.
(5445—3) Nr. 5754.

Eree. Nealitätenverlauf.
.̂ Die im Grundbnche a,ä Stadlgilt

^lcherncmbl »ud Nr. 024 und 626 vor-
Amende, anf Mathias nnd Maria
.^gaj aus Tschcrnrmbl vergewährtc, ge-

^Htlich anf 600 si. bewerletc Reali'lät
^ ' rd ülicr Ansuchen des k. k. Steneramtes
^schcrnenlbl (in Vertretung des hohen
l- l. Aerars), zur Einbrinqung der Förde,
rung aus dem Bescheide vom 21. Ma i
1881, Z . 2453, per 26 ft. 45 kr. ö. W.
s. A., am

13. Jänner und am
17. Februar 1882

um oder über dem Schätzungswert und am
17. März 1882

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags.
<ln den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
26. Oktober 1881.

(5403—3) Nr. 7721.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
">"o bekannt gemacht:
^. Es sei über Ansuchen des Augnstin
^epic von Brinje die exec. Versteigerung
^ dem Johann Kuhar von Nassenfu

M r i g e n , gerichtlich anf 890 f l . ge-
U M ' n . im'Ornndlmche der Herrschaft
"ussrnfuß «ud Urb.-Nr. 530 vorkom
3^den Realität bewilligt und hiezu drei
AUbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
l'te auf den

.. 1 1 . J ä n n e r ,
'̂  zweite auf den

u ^ < 15. F e b r u a r
""d die dritte auf den
j . . , 5 . M ä r z 1 8 8 2 .
^esnial vormittags von 9 bis 12 Uhr,

der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
^K'urdnet werden, dass die Forderung
y ' der erstm und zweiten Feilbietung
h l um oder über dem Nennwerte,
^ ' der dritten aber auch unter demselben
" "tangegeben werden wird.
i„5, ^ k Licitationsbedingnifse, wornach
''»dcsvndcro jrder Licitant vor aemach-

^"' Alibulc cin !0proc. Vadium zu
^ n d r n der Licitationscommission zu er-
^ ' u hat. ŝ ui<> das Schätzungsprototoll
.,'d der Gilmdbuchsextract können in der
."^'richtlichcn Registratur eingesehen
"^den.
i , A f. Bezirksgericht Nassenfuß, am

November 1881, ,

'S >̂ ff

03 «8 « &,

S « <*

N. Jp̂ "" Schon am 1£5. Jänner *^Ö ^v
^ ^ ^ dritto Ziohung der 3]>roc. fürstlich ^ V ^

V\ SERBISCHEN LOSEX
%< T "

*V#* vom Jahro 1881 ä 100 Francs in Gold.
*/- &$A T , ,. , ,„ , Jedesmaliger Haupttreffer

^o ff V, Jährlich sUnf "
"VAA. Ziohuii&on: I A A A A A Das LKJB

%M ii:Jär Francs 1 0 0 , 0 0 0 in Gold. su ?#
Jo \ <Ä» 14- A»?UBt> Kleinstor Troffer 100 Francs in Gold. Gold

< - X *4 14. November. ^ ^ ^ ^ u n d ^ ^ s i n d i n ^ ^

ty/p Budapest, viclon Provinzhauptstiidton, sowio in Belgrad und den
\ ^CÄ* moisten ouropäisebon Hauptstädten ohne jeden Abzuj( zahlbar.

<^2, \ ^ typ Originalloae gegon Kasse ä 46 fl. nebst Ü0 kr. Couponzinsen.

'%, ' I V BEZUGSCHEINE, " ^ g
^ \ ^?/ zahlbar in 14 Monatsraten ä 3 fl. und einor ReBtrate ron 4 fl.

<̂> \ (fy, (5622) 6—2 Dor Käufer erwirbt
°^Ai' ' schon durch Anzahlung von nur 3 fl.
\ f#A d a s 8ofortiff° etlleixiig-e und -«.iigretliellte Spielrocht.

* \ W
^ \ fy I n d o r a m ^ - Novomber stattgefundonon 1. Ziehung der 3j»roc.
°^AA. fürstlich serbischen Loso wurden die Haupttreffer vou 1 OU,00O,

L v/n 10,000 uml 4000 Frcs. in Gold mit von unsoror Wochsolstubo
^ ^ ^ 45Ä» verkaufton Loson gewonnen und von uns sofort escomptiort.

> . °$ WeohBler&oHohäft der Adminis trat ion des

>. WIEN, I W i r n p i ID^ CH. COHN,
X WollzoilolQu.13. y y l V I i n V ^ U n Wollzeile 10 u. 13.

(5495—3) Nr. 7743.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum hicrgerichtlichen

Edicte vom 1. Oktodcr 1881, Z. 7743,
wird der Katharina A^bec von Zagorje,
resp. deren unbclanntc» Rechtsnachfolgern,
bekannt gegeben, dass ihnen zur Wahrung
ihrer Rechte bei der cxcc. Veräußerung
der Realität Urb -Nr. 19 ad Prcm Herr
^orenz Ierouschel in Feistri; zum Cura-
tor ».ä 3.0WM bestellt wurde.

K. f. Gezirlsaclichl sseislriz, am 25steu
November 1881.

(5202—3) Nr. 7824.

Neassnmierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gamacht:

Es sei über Ansuchen der Filialkirche
St. Primus (in Vertretung der Kirchen«
Pröpste Andreas Zalrajset von Bastetjc
Hs.-Nr. 5 und Josef Iamnik von Zgonce
Nr. 7) die mit dem diesgcrichilichen Be-
scheide vom 24. November 1880, Zahl
6759, auf den 10. März l. I . angeord-
nete, sohin aber mit dem diesgerichtlicht'ii
Bescheide vom 10. März l. I.', Z . 1575,
mit dem Rcassmliirrungsrcchte sistierle
dnte executive ^eilliietnng der dem Anton
Cimpcrmann von Narede Hs.-Nr. 5 ge-
hörige, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Selo «ud Einlage 16 vorkom-
menden Realität neuerlich auf den

14. J ä n n e r 188 2,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vori-
gen Anhauge angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
10. November 18^1.

(5488-3) Nr. 7045.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des strunz Grcgurla
von Sap wird die excc. Versteigerung d>r
dem Matthäus Aoigelj von Ourilschiza
gehöriarn Rcalilat Band V, lui. 307 H(!
Freudenthlll, in» Schätzwerte pr. 4140 st.,
mit drei Terminen auf den

7. J ä n n e r ,
7. F e b r u a r und

l 0. M ä r z l 8 8 2 ,
von N bis 12 Uhr vormittags, hier-
genchlO mit dein angeordnet, dass die
dritlc Frilbictung a«ch unter dem Schätz,
weil,' ^folgen wird.

Vadinm 10 Procent.
K. t. Bezirlsaericht Oberlaibach, am

4. November 1881.

(5194—2) Nr. 6900.

Ueber Ansuchen des Jakob Hafner
von Oberfeichting wird die ?xec. Ver-
steigerung der dem Johann Rajgel von
Mitterfeüchting Hs . -Nr . 49 gehörigen,
gerichtlich auf 768 f l . geschätzten, im Grunde
bliche der Herrschaft Lack 8ud U>b..Nr. 485,
Einlage Nr. 783 vorkommenden Realität
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagscchuligcn, und zwar die erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
iu der Gerichtskanzlei angeordnet.

Vadium 10 Proccnt.
K. k Bezirksgericht Krainburg, am

13. Oktober 1881.

(5278—2) Nr. 5292.

Relicitatwn.
Vom l. l. Vezillttaeiichle Wippach

wird belannt gemacht:
Es sei über Axsucheu des Kasper Pirc

von Zadlog wracn Nichlrrjülluna der
^icitationöbedingnisse die exec. Rrlicitation
des von der Maria Brecelj von Kangen-
fels gehörigen, zu der Realität Gruno-
buchs-Nr. 280, Rectf.-Nr. 96, Urb.<Nr.
170'/ , aä i'e>lle„burg laut Feilbietunqs-
piotololl vom 28. September 1875 er«
standenen Hauses Nr. 37 in Langenfels be-
willigt und hiezu eine Feilbirtungs Tag-
satzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtölanzlei mit dem Anhange ungeordnet
worden, dass die Rcallläl auch mttrr dem
Schätzwert hi„tangegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicilant vor g»machtelu
Anbote ein lOpioc. Vadium û Haodcn
der iiiclllllionscommission zu erlegrii Hal,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies'
gerichtlichen Registratur elngcseheu werden.

K. l. Vezirlsl^erichl Wippach, am ttlen
Oltober 1881.

(5396-3 ) Nr. 10,135.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Alois
Kobler von Littai die exec. Velsteigerung
der dem Johann Petje von Klanc gehö»
rig«'», gerichtlich auf 833 st. geschätzten
Realität im Grundbuche Thurn-Gallen-
stein »ud Berg -Nr .41 . Band X IV be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

25. J ä n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

27. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Amlsgebäude Littai mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfundrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 14ten
November 1881.

(4857—2) Nr. 7033.

Edict
zur Einberufung der dem Gerichte unbe-

kannten Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte I l l . - ^e i .

striz wird bekannt gemacht, dass am 20>len
Mai 1801 die Ableberin Agnes Tomiiö
geb. Slozic' aus Soze Hs.-Nr. 7 ohnc
Hinterlassung einer lehtwilli^cn Anord-
nung gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Ver-
lassenschaft eiu Erbrecht zustehe, so werde»,
alle diejenigen, welche hierauf aus was
immer für einem Rechlsgrunde einen Ä».
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erdrecht

b i n n e n e i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihreS Erblechles ihre Erbs-
rrlläruxg anzubringen, wiorian,falls die
Berlafsknschaft. für welche inzwischen der
t. l. Notar Josef Kotzbe! in I l l . -Fei.
striz als Verlussrnschafls'Eurator best.lll
worden ist, mit jmen, die sich werden erbs.
erklärt und ihren ErbrrchlStilel ausuewiesen
haben, verhandelt und ihnen cingranlwor,
let, der nicht eingetretene Theil t>er Ver-
lassenschafl aber. oder wenn sich niemand
erbSerllärt hätte, die ganze Verlass.njchllst
vom Staate als erblos eingezogen würde.

.N. l. Ofyrfbgericht Ill.-steistliz, am
17 Oltt>brr 1881.
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Sottben »-rschiuuen. -orrätbig h«i

lg. v. Klelnmayr & Fed. ßambery
in Laibach:

Der Brand des Ringtheaters
in Wien am 8. Dezember 1881.

Ein» wahruoitagetreuo Schilderung der
Katastrophe, nach authentischen Quellen

bearbeitet ran

O. Tli. Fo<*lit.
Fünf Bogen. Octav. Mit 5 Abbildungen:

Der Schottenring in Wion mit dem
Ringtheator. - Daa Riugtheater vor dein
Brande. — Grundriaa dos Ringtheaters,
— Der Brand des Ringthoators. — Das
Innere des Ringtheatora naoh dom Brando.

Preis HO kr.
Gegen Einsendung von Ho kr. = 70 Pf.
= 1 Fr. in Briofmarkeu oder Postanwei-
sung wird franco zugeschickt. — Eino
gediegone, der Wahrheit ontsproohendo
(5728) 8-3 Schilderung!
• V Der halbe Reinertrag Hiesst dorn ~wm

MT Hilfscornite zu. "VS
A. HARTLEBENS Verlag In Wien,

I , Walfischgasso l.

Kin der sloreuKschen Sprache kundigor, sub-
stitutionsfähigor

Notariatscandidat i
und ein versierter

Kanzleibeamter,
der EUgleich Atanuensia dos bejahrten Notars
•ein wird, tindon täglich Aufnahmo. ;

Kotariatslcanzloi Radmannadorf, am 20ston
Dezember 1881. (5716) 3—3

Unterleibsleiden,
inabesoudoro NilnvUeher.nstUiidf und
NerveuzerrUttuiijr, wenn noch ao ver-
altet, boilt durch ein einfache«, während
20 Jahren erprobtes Vorfahren radical
uiitur Zusicherung nines sicheren und
dauiundeu Erfolges Spocialarzt Dr . L .
E r n s t , P e s t , Adlorgasse Nr. 24. Das
berühmte Work: „Die Selbsthilfe'4 wird
gegeii Einsendung von 2 fl. in (Jouvort
versiegelt prompt zugesandt. (5507) 8

^OK3HIHIHBHHH9iHHHMBR8B

Tiroler Wein,
£ 8 kr. das Liter,

beider.Raca'inScWschka.
(5723) ö-3 |

iC^ein-Exportflesolir.tJÄ !
Äfĉ UWeKcktr, Im i^jSflft

BM T«Mad«t di« bMtaa ami H R '

§J| Ungar-Weine | | ;
tlÜi'H m i t 4 L feinstem wissen n j r a
jjjjjLj Tafelwein (Cabinet) 2 II. | j g
||Ej Ein Fässchon mit 4 Liter m/m
Ä(L Rothweiu (Auslese) ü it. SfflB ;
mM Allei npenicfrei »ammt FiUi- jtjgS
•Hn eh«n mud Franc» nach »lies HV ^
Bffll PovtttatioDAn per Cum »Jar fljj ,
•B Nachnahme. HK ̂  j
S B Jedem Furchen wird dlt H ^ ^ '
^ B otlhig« Heine Pipp« ffrati« ^> -̂> j

Eisenmöbel-Fabrik
»on (108) 104-101

Üeicharci & Comp.
in Wion, EX, Marxergasse 17,

liefert nur aoUda Möbel iur Augstat-
tung«n ; Salon*, Hotols, Regtaurateuro
nrtd Garten. Nouor illustriortor Preis-

courant graut und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

üisoha Bureau dor Firma Betchard und
ComF- is Wien, XXX., Marxergase 17, be-
•OTgt Patente für das Inland u. gosamrate
Ausland, ferti;rot auf Verlangen dio fonn-
ijerechton Beschreibungen und Zeicknun-
gen fur die Pateutworber an, überaotzt in
alle Sprachen und ubemiimnt eventuell die
Vorwortung der von ihr besorgten Patente
in alU:i. Landern Prospocto «io« Patent-
nad techniachen Bureaus VOM Seichard
und Cqznp. ia Wien gratis and franco,

i t felif fig: I
fur Familien iit dm I

Schnitf-Muster-Etablissementj
(5450) 4--4 von B

Sert^iilla. 2«£a,rlett@,l
WJen. I., Wollzelle 12, I

gegen Kinsondung von nur 90 kr. orhältl
man Programm und Album franco. •

EcütB Weine ans Parenzo.
Depot

von

Luigi Ghersina,
Corsia Stadion Nr. 10,

Trieüt.
Man offeriert freien Nafihnahmo mit

Natlonalbollette echte, bouquptreichelstria-
uer-Weino in Fäsächcu von 30 bis 60 Litor
und mehr zum Hausgebräuche ab Bahnhof
Triest;
Refosco, feinster (Bouteilles), . . ü. 150 | •-
Terrano. auperfonior '1 afelwein. . „ 2ül u
Piantadella, gewöhnlicher Tafal- | <x

wein, „ 22 J 9
Kääschon werden zum Kostonpreise franco

Fracht retour genommen.

Man ersucht, bei Bestellung um deutlich«

Adresse und Angabo, ob Sendung per Eil-

odor Frachtgut gewünscht wird. (5o'77) 8-3

fiitttftli^c K

|Äiiß iL§ß(ii|fßi
fl werben nad/ tjcnoftcm a in c r t f n n i f clj ? m fi
[flSiiftcm iit Wofb, »lUfslttit ober (SeHu-fflj
J] ioit fitimev^o« ehtgefe t̂. Plomben tu j j
S Öotb K. g
K^olifounncn frfjinerjfoi? ßafjiioperotiotifTi S
K mitfelsl a

S 6f Im (4597) 32 g

|Sahnucjt Jl. |)aic(ic^ g
rU nn bor .^rn'ppjjfu-93iütfi: im t @(orf. in

Dr. Hirsch
lMllt ceh«Su<»< Kr:nJthel'"n [et-r
Krt (onj p«tolt?tü', iiiii'efiHtbrrc I I i"ß-
r4h>**nfICsa«, l 'ol lntlonon, Mlan-
BM*obw&oh«, •y | iht l l t l«oh» O«-
• e h w f i r i u Ho.utan«BohlS(t^, Flufl«
b«) FrAiion. «hue iStfusSflätitsid bri
Patienten, nnij -.ie'.vjstar, w i s u e a
•4>faaftl\ober !H«thocle nut^r da-
ranti« In k^-zest«r Zelt flrrttnd-

l i«h (bl*cv:t) «j-'-'inflli'i«:

JUifi, Pntiöl)ilffr|trnfic 31, ^

tage öru »—4 ttlji;. Coiuti .c iiii'ifiljV B*» ^
hcibdlnnf an oh brivflloh and wor- .o

AMI «lu Medloainsnt* b*««rct- ~~'

^ifitßattcn
i n ^ ü b f e ^ f r Wt>.9| ä ^ r n t t q

3g. $. Keimnatjc A /(Dor «amber«.

i . J

pooooooooooooa
Q Allo Arten Q

§ Möbel, I
rt vor; iim vnfachstitti bia zn den ^i^- rt
A grant^et..vi, ^

A ganze Einrichtungen A
Vvca Wohnungen, Hotel«, Däden) oU-., Y

T Decorationen jeder Art ^
V uml allo !»onstig«n "inschliigigon Arbeiton V
Q liofort in besttr Ausführung «u billijjshni Q
A fr»2l6) 11 Preison A

o Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer* u. MobelgcschUft, Ö
9 Laibach, FranciRC.morgartSo Nr. 14. Q
vooooo-oo oooooo

Graupen än^e rad Schälmaschinen
(5703,) C $ ror.ie compi. Einricktungen für

CZchcrieiaf&iferlken,
ein: S r ^ Ä x x o f o i x , Ä Z o l l ' rgrÄiigr« und I5a<lE'ataaa«tBolLlaier-.f

T T - ^ . .«n * bia k>00 Pferdekrui»»

D a ^ m p f im a *•; e 1.1 i n e 11 5̂™
Magdeburg Danaenberg & Sohaper,

( D t u t i c h l i a d . ) Mftiehinenfabrik und Ei«engi«8«prai.

Zahnarzt Dr. Hirschfeld
SL"O-S T77"Ien.

erlaubt sich hiemit bekannt, zu geben, dass er nur noch kurze Zeit ni
verweilt und noch im Laufe dieses Monates nar.h Wien rlir.kkehrt. ,,,

O r d i n i e r t t ä g l i c h von 9 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr .flvlXjli

E L E F A N T " Ziminei-Nr. 46 und 47. (5546) ^

i s * ̂  Jili it ilii
ISiccüiiiii:! iiajoi

*̂"* ^ r * T " « * i £ a • S S 0 ' » S ; s

l$i:=fft}a Hui

£3= fip=i m
^ * " « • • • • • %-***"* B p -C <̂  o ^£^g-M « - ' °

L L fö^7 i • 1*2»* S ̂ -^.2 «gag- | " f
Uhlth »TOIŠŽCU/ / H ' • • h a ; ; ! : - " 0 « * * £ * • "

_ — — _ _

PTfBTTACU
lliiarverjün^uiigsmilch.

,,l*urlt«(»4* int kein« Haarfarbe, sondern eina milchartig» Flüssigkeit, w* J c^' t to'1

iiah«zu wunderbar*» Kij;eri8chaft besitzt, woisso ITaaro JIU vorjüngon, d. h. allmählicn^ ^.
zwnr Wunen lUng^leti« vierzehn T H ^ U , ihnon jono Parbo wiedorzuffebon, welch« • ' j ) ep
nprünfflifh. bosMson. „Pnr l t i iH" onthiiIt kninon Farbstoss. Man kann <1 as Haar nach B 0 ' ^ ^
mit Wasior wanohen. k;mn auf iroisi überzogenen Kissen Hchlafon, Darapfbidor ff°'>r*'|;0^ti
und wird kmno 8pur oincr Färb« merken, donn M P a r i t a s u fiirbt nicht, sondern vor)
und Jiwar <\n* längite, üppi^sto Frauenhaar vri« dio Haaro und Bärte dor Manner. .

l>i« Flasche , t Pnr l t»s* ' kontot r.vroi Guldnn (boi Vorsondun^ 20 kr. mehr für "Ljeit,
und ist ffejfon Poatn.ichnahrnq zn beziohon duri'.ii don Erzeu<for OTTO FRANZ ••»
MarlAlilir<>.nitraKN(> 3 8 .

Nieäerlaie ii lailacl bei E d u a r d M a h r , Parftwff-
In Klsfensnrt : P. l i i rnbaeha r , Apotheke „aam Obeliak" ; in Ylllueh: J. ^>9t0

Coiffeur.

Local-Veränderung.
Ksimnit- II. Keidcnwnrcn-NIederliMe6

b«'liU(l<'t ^»('li vom 15. Dezembor a. c. ^ ^ ^

' Wien, VII., Mariahilferstrasße Nr. 26, "^^
t&U2) 15 0 Eclce dez Stiftsrasoo. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

<^«ck und « e r l « , v«n I<». ». «l«in«l»tzr ^ Ge» <»micr«


